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Evidenz minimalinvasiver
(Tumor-)Therapien
Eine Argumentationshilfe

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

in den letzten Jahren erlebenwir auf brei-
ter Front einen Wandel therapeutischer
Verfahren. Neben den rasanten Entwick-
lungen in der (molekular-)biologischen
Diagnostik undTherapie entwickeln und
konsolidieren sich gerade dieminimalin-
vasivenTherapien in letztlich allen Fach-
gebieten und nahezu allen Erkrankungs-
feldern immer mehr. Die Radiologie hat
dabei einen nicht unerheblichen Anteil.
Für uns war es deshalb an der Zeit, den
aktuellen Stellenwert verschiedener ra-
diologischer, minimalinvasiver Verfah-
ren für Sie zusammen zufassen.

Unsere Autoren haben die Entwick-
lung einzelner Verfahren über die Jah-
re intensiv begleitet und sind vielfach
in die Erstellung von Empfehlungen zur
Anwendung und von Leitlinien invol-
viert. Sie sind deshalb bestens geeignet,
Ihnen den aktuellen Stellenwert der in-
terventionellen Radiologie in modernen
Behandlungskonzepten umfassend dar-
zustellen.

Dabei gehen die Autoren auch auf
die Implementation der interventionel-
lenRadiologie in aktuelle Leitlinien – so-
weit vorhanden – ein, was die Einord-
nung der verschiedenenVerfahren in ein

häufig breitesTherapiespektrum erleich-
tert und Sie hoffentlich auch bei der Ar-
gumentation indemeinoder anderen in-
terdisziplinärenBoardunterstützenwird.

Wir wünschen viel Vergnügen beim
Lesen.

Mit besten Grüßen

Prof. Dr. Thomas Helmberger
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